
Modulbeschreibung

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt 01-M12-132-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Systemati-
sche Theologie und des Instituts für Praktische Theologie

Katholisch-Theologische Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

9 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig Geprüfte Sprachkenntnisse in Altgriechisch und Latein.

Inhalte

Das Modul reflektiert die Strukturen und Rahmenbedingungen christlichen Handelns in der Gesellschaft. Es be-
gründet solches individuelle und institutionelle Handeln aus der Sicht des Glaubens, stellt Institutionen wie die 
Menschenrechte vor, in denen sich die Verantwortung für die Gesellschaft manifestiert und erläutert die staats-
kirchenrechtlichen Grundlagen für das christliche Handeln in Staat und Gesellschaft. Die theologische Betrach-
tung des christlichen Handelns in der Verantwortung für die Welt schließt eine aktive Auseinandersetzung mit 
grundlegenden Fragen und Problemen der philosophischen Ethik mit ein. Lehrveranstaltungen: Theologische 
Fundamentalethik; Grundfragen der christlichen Sozialethik; Grundfragen des Staat-Kirche-Verhältnisses; Philo-
sophie und Ethik. Die Modulprüfung wird wahlweise in Verantwortung und unter besonderer Berücksichtigung 
des Faches Moraltheologie oder des Faches Christliche Sozialwissenschaft durchgeführt; sie erstreckt sich auf 
alle Lehrveranstaltungen des Moduls.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden kennen Grundmodelle ethischer Normbegründung und die Bedeutung des Glaubens für das 
ethische Handeln. Sie sind vertraut mit den Grundlagen der christlichen Sozialethik und wissen um die Entste-
hung, Begründung und Problematik der Menschenrechte. Sie kennen die rechtlichen Rahmenbedingungen und 
Gestaltungsmöglichkeiten für das christliche Engagement in Staat und Gesellschaft. Die Studierenden können 
grundlegende ethische, sozialethische und staatskirchenrechtliche Fragestellungen erkennen und diese pro-
blemlösend bearbeiten. Sie können philosophische Fragestellungen und ethische Diskurse reflektieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + V + V + V (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

a) Klausur (90 Min.) oder b) mündliche Prüfung (ca. 25 Min.) oder c) Essay (ca. 12 S.). Die Modulprüfung wird 
wahlweise in Verantwortung und unter besonderer Berücksichtigung des Faches Moraltheologie oder des Faches 
Christliche Sozialwissenschaft durchgeführt. Sie erstreckt sich auf alle Lehrveranstaltungen des Moduls.
Prüfungsturnus: jährlich, WS

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Magister Theologiae Katholische Theologie (2013)
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